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Präambel: 
 
Der Dachverband Ärztlicher Diagnostikfächer (DVÄD, ehem. AGMF) ist die 
Neuorganisation des seit 10 Jahren bestehenden Zusammenschlusses der 
Berufsverbände der Fachärztinnen und Fachärzte für Radiologie, Pathologie, 
Nuklearmedizin, Laboratoriumsmedizin und Mikrobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie. Die beteiligten Berufsverbände organisieren die 
Ärztinnen und Ärzte ihrer Fachgebiete aus dem stationären und ambulanten 
Bereich in direkten und persönlichen Mitgliedschaften mit persönlichen 
Stimmrechten. Wir repräsentieren ärztliche Fachgebiete mit vorwiegend 
diagnostischem Spezialwissen. Unsere Aufgabe ist es, diese Fachgebiete in 
ihrer Bedeutung sichtbarer zu machen und mit ihnen zu einer guten Versorgung 
der Patientinnen und Patienten beizutragen. 
 
Unsere Arbeitsweise: 
 

1. Wir vertreten gemeinschaftlich nach außen und innen das in den 
„Positionen des Dachverbandes Ärztlicher Diagnostikfächer“ vom Mai 
2017 in der jeweils aktuellen Fassung dargelegte Selbstverständnis und 
die dort genannten Positionen. Diese gelten als konsentiert. 

2. Wir haben eine/n ehrenamtliche/n Sprecher(in) und eine/n 
ehrenamtliche/n stellvertretenden Sprecher(in). 

3. Wir beraten regelmäßig in gemeinsamen Sitzungen über gemeinsame 
Positionierungen und Projekte. 

4. In Beschlussfassungen gilt das Einstimmigkeitsprinzip, z. B. bei der 
Aufnahme neuer Mitglieder. Jeder Mitgliedsverband hat ein Stimmrecht 
von einer Stimme. 

5. Wir organisieren uns in einem gemeinsamen Büro in Berlin und stellen 
unsere Ziele und Überlegungen über einen gemeinsamen, einheitlichen 
Auftritt dar (Logo, Website, Briefpapier). 

6. Wir quotieren unsere Kosten nach Mitgliederzahl. Im Einzelfall können 
andere Quotierungen beschlossen werden. 

7. Werden in der Öffentlichkeit an die DVÄD-Vertreter Fragen zu Themen 
gestellt, für die noch keine gemeinsame Position erarbeitet wurde, ist 
darauf hinzuweisen oder die folgende Stellungnahme wird eindeutig als 
Position des jeweiligen Sprechers/Verbandes gekennzeichnet. 
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